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Name Referat Anwesend Entschuldigt Unentschuldigt 

Kern-AStA: 
Aurelian Reusch Antifa/Antidis X 
Bekir Yilan Antifa/Antidis X 
Clemens Berger DSL, Kultur X 
Dominik Looks HoPo X 
Fabian Maas PolBil X 
Fabian Josten PolBil X 
Felix Leonard Pfeiffer Ökologie X 
Gabriel Abdi WoSo X 
Johannes Grewe Verkehr X 
Johannes Rövenich Verkehr X 
Kristin Hügelschäfer Koordination X 
Mark Müller WoSo X 
Malte Michael Schmitz Ökologie X 
Melina Blankenburg DSL X 
Melissa Pfeiffer Finanzen X 
Mia-Laura Luczak Öfi X 
Michael Siebert PolBil X 
Michail Sowwa DSL, ABER X 
Michelle Dickopf DSL, Kultur X 
Mika Bartelt Finanzen, 

Personal 
X 

Niclas Goldbach WoSo X 
Patrick-Sebastian 
Muntean 

Ökologie X 

Paul Koenen-Rindfrey Personal X 
Silja Hampel Kultur X 
Simin Mulch Finanzen X 
Sina Thaler Ökologie X 
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Autonome Referate: 
Ausländische Studierendenvertretung 
(ASV) 

  X 

Autonomes Familienreferat (AFR)  X  
Autonomes Referat für Empowerment und 
Anti-Klassismus (AREA) 

  X 

Autonomes Bi*-Schwulen-Trans*-Queer-
Referat (AB*ST*QR) 

  X 

Autonomes Hilfskräftereferat (AHKR)   X 
Queer-feministisches Frauen || Referat 
(QFF||R) 

X   

Referat für Studierende mit Behinderung 
und chronischer Erkrankung (ABER) 

X   

  
Sonstige:  
Karina (interessiert am Öffentlichkeitsreferat) 
Theresa (Fachschaft Biologie) 
Sebastian Fritsch (FSK) 
 
 
Beschlussfähigkeit: Gegeben 
Protokollant*in: Kristin Hügelschäfer 
Redeleitung: Aurelian Reusch 
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1. BEGRÜßUNG UND FESTSTELLUNG DER BESCHLUSSFÄHIGKEIT 

Zu Beginn der Sitzung waren 13 Referent:innen anwesend, davon 6 digital. Die Sitzung ist 
beschlussfähig. 

Die Tagesordnung wurde in vorgelegter Form angenommen. 

2. GÄSTE 

Karina war bereits in der letzten Sitzung anwesend. Theresa und Sebastian sind für ihre 
Fachschaft bzw. die FSK vor Ort.  

3. PROTOKOLL DER LETZTEN SITZUNG 

Es gibt keine Anmerkungen zum Protokoll vom 09.01.2024. 
 
Abstimmung  

Ja: 13 
Nein: 0 
Enthaltung: 0 

 
Das Protokolle wurde angenommen und kann in beschlossener Form veröffentlicht 
werden. 

4. BERICHTE ÜBER UMLAUFBESCHLÜSSE 

Es liegen keine Berichte vor. 

5. ANTRÄGE 

5.1 Bekennen zur ernsthaften Umsetzung der Inhalte der UN-
Behindertenrechtskonvention (Auri/AntiDis) 

Einbringung: Der AStA der JLU soll sich explizit zu den Inhalten der UN-
Behindertenrechtskonvention bekennen und sich aktiv mit entsprechenden Maßnahmen zur 
Umsetzung engagieren. Ausschlaggebend war der 3.12., der internationale Tag der Menschen 
mit Behinderungen, zu dem Deutschland vom Institut für Menschenrechte eine Rüge 
hinsichtlich der mangelnden Umsetzung bekommen hat. Im Antrag werden Beispiele für 
Projekte für verschiedene AStA-Referate und Hochschulgruppe genannt. Ziel ist es mehr 
Aufmerksamkeit zu generieren. 
Kristin: Wie wollen wir die Umsetzung sicherstellen? 
Auri: Wäre schön, wenn die Referate sich eigens engagieren und entsprechend in den AStA-
Sitzungen berichtet, gerne auch mit anderen Referaten zusammen. 
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Linda: Ich habe eine Rückfrage zum barrierearmen Gendern: Was bedeutet "sich damit 
auseinandersetzen bzw. beschäftigen"? Ich habe diesbezüglich eine unterschiedliche Meinung 
als Auri, sämtliche Optionen des Genderns haben Vor- und Nachteile. Wird von uns gefordert 
nochmal darüber zu diskutieren oder dass wir deinen Vorschlag des Genderns übernehmen 
sollen? 
Johannes R.: Wenn wir zustimmen, wäre vielleicht eine Analyse zur Barrierefreiheit im 
ÖPNV eine Idee für das Verkehrsreferat sein. 
Auri: Die Ideen im Antrag sind nicht verpflichtend. Können auch gerne nochmal besprechen, 
was man mit dem Verkehrsreferat umsetzen könnte. Zu Linda: Mein Vorschlag ist nicht 
bindend, ich würde mich aber über Gegenvorschläge freuen, z.B. geschlechtsneutrale 
Formulierungen stärken. Ziel ist es einfach die verschiedenen Möglichkeiten zu diskutieren. 
 

Abstimmung: 
Ja: 13 
Nein: 0 
Enthaltung: 2 
 

Der Antrag ist angenommen. 
 

5.2 Antrag auf Kooption (Mia/Öffi) 

Einbringung: Durch Niklas' Rücktritt sind wir deutlich unterbesetzt, gleichzeitig wird sich 
unser Arbeitsaufwand zum Beginn des Sommersemesters deutlich erhöhen. Ursprünglich 
wollten wir den Antrag letzte Woche schon stellen, um schon vor der StuPa-Wahl mit der 
Einarbeitung zu beginnen. 
Fabian J.: Die Kooption würde bis Ende April laufen für den Fall, dass Karina nicht im StuPa 
gewählt werden sollte und uns dennoch bei den Erstibeuteln unterstützen kann. 
Karina stellt sich nochmals kurz vor. 
 

Abstimmung: 
Ja: 11 
Nein: 0 
Enthaltung: 0 

 

Der Antrag ist angenommen. 

 

5.3 Rahmenbudget für neue Bücher für die queer-feministische Bibliothek 
(Linda/QFF| |R) 

Einbringung: Zum Hintergrund: Wir haben eine queer-feministische Bibliothek, die wir in 
den letzten Wochen und Monaten überarbeitet haben. Auch hinsichtlich des Datenschutzes 
und der Ausleihe geht es voran. Haben schon in kleineren Formaten, z.B. als Lesecafe oder in 
Verbindung mit Basteltreffen geöffnet. Haben bereits vieles neu gekauft, es gibt aber immer 
noch genug nicht aktuelle Bücher. Das Rahmenbudget stellt eher eine vorsätzliche Kalkulation 
für sämtliche Kosten dar, die wir planen dafür auszugeben.  
Fabian J.: Heißt, wenn ihr in vier Monaten einen Antrag stellen würdet, würdet ihr das 
gleiche Rahmenbudget erneut beantragen? 
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Linda: Ja oder wir schauen, dass wir mehrere Anträge mit kleinerem Volumen stellen. 
 
Abstimmung: 
        Ja: 11 
        Nein: 0 
        Enthaltung: 0 
 

Der Antrag wurde angenommen. 

 

5.4 Kostenerstattung der Klausurtagung (Kiki/Koordination) 

Einbringung: Vergangenes Wochenende fand unsere erste Klausurtagung der aktuellen 
Legislatur statt. Insgesamt haben Johannes und ich etwa 99€ für Verpflegung und Getränke 
ausgegeben, die wir gerne aus dem Budget des Koordinationsreferats erstatten lassen 
möchten.  

Abstimmung: 
Ja: 11 
Nein: 0 
Enthaltung: 0 

 

Der Antrag ist angenommen. 

 

5.5 Antrag auf Kostenrückerstattung eines vergangenen Vortrags von Mark 
McAdam - Plurale Ökonomie Ringvorlesung (Fabian J./PolBil) 

Einbringung: Ein ehemaliger Referent für Politische Bildung hat letztes Jahr im Mai einen 
Antrag zur Finanzierung eines Vortrags im Rahmen der Ringvorlesung "Plurale Ökonomik" 
mit Mark McAdam. Dieser Betrag wurde leider nicht überwiesen und wir wurden erneut vom 
Referenten kontaktiert. Der Betrag erhöht sich um 19,20€ für die Reisekosten. 
Dominik: Konntet ihr herausfinden, weshalb das Honorar nicht überwiesen wurde?  
Fabian J.: Ist vermutlich beim Ausscheiden des AStA-Referenten untergegangen. 
Auri: Es lag also nicht am Finanzreferat, es ist vermutlich keine Zahlungsanweisung 
eingegangen?  
Fabian J.: Genau. 
 
Abstimmung: 

Ja: 12  
Nein: 0 
Enthaltung: 0 

 

Der Antrag wurde angenommen. 
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5.6 Antrag zur finanziellen Unterstützung des ASTA für den Vortrag 
„Antikurdischer Rassismus“ von Dr. Luqman Guldivê (Fabian M./PolBil) 

Einbringung der Dringlichkeit: Wegen technischer Probleme mit den Zugängen konnte 
der Antrag nicht vorab eingereicht werden. Der Vortrag soll am 30. bereits stattfinden und 
zügig beworben werden. 
 
Abstimmung über die Dringlichkeit: 

Ja: 12 
Nein: 0 
Enthaltung: 0 

 
Einbringung: Eine kurdische Studierende der Angewandten Theaterwissenschaft 
organisiert einen Vortrag zum antikurdischen Rassismus. Das Thema hat Relevanz, da die 
Kurd:innen keinen eigenen Staat haben und unter Diskriminierung leiden. Im Vortrag soll der 
Unterschied zu anderen Diskriminierungsformen und dessen Erscheinen herausgearbeitet 
werden. Der Vortragende hält den Vortrag sowohl in Deutschland als auch der Türkei, weshalb 
er auch auf das Honorar angewiesen ist. Veranstaltungsort soll am Theatercampus und damit 
zentral erreichbar sein, damit alle Interessierten teilnehmen können.  
 
Abstimmung: 

Ja: 12 
Nein: 0 
Enthaltung: 0 

 
Der Antrag wurde angenommen. 
 

5.7. Antrag zur Fluoreszenzparty (Johanna/FS Biologie) 

Einbringung der Dringlichkeit: Der Antrag konnte wegen Erkrankung erst heute 
fertiggestellt werden.  
 
Abstimmung über die Dringlichkeit: 
Ja: 11 
Nein: 0 
Enthaltung: 0 
 
Einbringung: Party am 8.2. geplant, Thema wurde wegen Fluoreszenz im Labor gewählt und 
kam letztes Jahr bereits sehr gut an! Das Budget soll aus dem sog. "Partytopf" des AStAs 
gedeckt werden. Ihr seid auch herzlich eingeladen! 
Melissa: Habe den Antrag auch ausgedruckt hier, falls jemand noch reinschauen möchte. 
Johanna: Zum einen beantragen wir Materialkosten zum (Be-)Malen, sowie die Kosten die 
im Ulenspiegel für Raum, DJ und Kassenpersonal anfällt. 
Niclas: Wie hoch sind die Kosten insgesamt? Über 800,-€? 
Johanna: Genau, haben ein Rahmenbudget von 999,- gewählt wie im letzten Jahr. 
 
Abstimmung: 
Ja: 12  
Nein: 0 
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Enthaltung: 0 
 
Der Antrag wurde angenommen. 

6. BERICHTE 

6.1 Klausurtagung am vergangenen Wochenende (Kiki/Koordination) 

Einbringung: Haben das vorgeschlagene Programm wegen der mangelnden Rückmeldung 
und der spontanen Absagen auf Freitagabend und den Samstag zusammengestaucht. Freitags 
gab es nochmals eine kleine Einführung in die AStA-Arbeit, samstags haben wir zusammen 
gebruncht, Projektideen in Kleingruppen besprochen, Teambuilding betrieben und 
angefangen das AStA-Selbstverständnis und Grundlagen für Awarenesskonzepte zu 
diskutieren. Vielen Dank an Michelle, Johannes G. und Auri, die mich in der Vorbereitung und 
Durchführung unterstützt haben. Das Protokoll der Klausurtagung und daraus resultierende 
Anträge werden im Laufe der nächsten Wochen noch hochgeladen. 
Auri: Die Gesprächsregeln und Argumentationsstruktur aus dem Inputreferat soll von Öffi 
nochmal aufgehübscht und hier im AStA ausgehängt werden, damit das bildlich vor Augen ist. 
Fabian J.: Machen wir gerne. Wir hatten auch die Idee, das als Instapost auf mehreren Slides 
zu veröffentlichen. 
 

6.2 Gespräch RMV, weiteres Vorgehen (Johannes R. / Verkehr)  

*** Die Öffentlichkeit wurde ausgeschlossen *** 

***** Die Öffentlichkeit wurde wieder hergestellt *** 

 

6.3 Erste Auswertung Semesterticket-Umfrage (Fabian J./Öffi) 

*** Die Öffentlichkeit wurde ausgeschlossen *** 

***** Die Öffentlichkeit wurde wieder hergestellt *** 

 

6.4 EU-Peace-Projekt (Dominik/HoPo) 

Einbringung: Hatte gestern ein Gespräch mit Frau Volz über das EU Peace-Projekt. Ist ein 
Förderprogramm europäischer Universitäten. Die Interessen der Studierendenvertretungen 
sollen miteinfließen und Mitarbeit ist erwünscht. Sie würde auch in einer Sitzung 
vorbeikommen, und das Projekt genauer vorstellen, vielleicht so in 2-3 Wochen. Es soll jemand 
aus dem AStA benannt werden für das Board und den Student council.  
Sebastian: Stehen noch keine regelmäßigen Termine fest, es sollen mehrere Personen 
benannt werden, damit sicher ist, dass immer jemand kann. Aus Sicht der Fachschaft eine gute 
Chance. Soll jetzt erstmal verstetigt werden, damit da Projekte für die nächsten 10-15 Jahre 
angegangen werden können. Wenn wir von Vornerein miteinbezogen werden, können wir 
auch die Strukturen mitbestimmen. 
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Dominik: Geht in die Richtung ERASMUS, nur dynamischer. 2 Personen sollen aus der FSK 
benannt werden, 1 aus dem AStA, 1 Hilfskraft seitens Frau Volz. Streben 2 AStA-Personen an, 
ist in der aktuellen Übergangszeit aber nicht so relevant. 

7. SONSTIGES

7.1 Bewerbung einer Studien-Teilnahme und grundsätzlicher Umgang 
(Auri/Antidis) 

Einbringung: Das Antifareferat hat eine Anfrage bzgl. einer Masterarbeit bekommen zum 
Thema Geschlechterungerechtigkeit. An sich sehr Interessante Studie, wusste(n) aber nicht 
wie wir mit sowas umgehen und ob das beantragt werden muss. 
Kiki: Als ich in Öffi war, haben wir nichts Externes beworben, weil wir fast in solchen Anfragen 
ertrunken sind. 
Linda: Kann anbieten das über das QFF| |R zu bewerben, wenn sie den Post selbst vorbereitet, 
passt ja thematisch.  
Auri: Es wurde nicht genauer thematisiert, wie die Studie veröffentlicht werden soll. Würde 
ihr antworten und euch ins CC setzen, dann könnt ihr anhand der Ursprungsmail die Lage 
auch besser einschätzen und euch kontaktieren. 

7.2. Instagrampost bzgl. Neuer Landesregierung (Johannes R./ohne Referat) 

Einbringung: Ich fände ein Sharepic oder Instagrampost vom AStA an die neue 
Landesregierung gut um auf Probleme und Themen, die Studierende betreffen hinzuweisen. 
Titel könnte beispielsweise lauten "Hausaufgaben für die Landesregierung". 
Fabian J.: Könnte man auch als UB machen, oder? 
Kiki: Geht darum, dass wir jemanden verantwortlich erklären. 
Auri: Sind wir denn noch beschlussfähig? 
Kiki: Mit Sebastian von der FSK sind 11 Stimmberechtigte hier im Raum, sind beschlussfähig. 
Fabian J.: Vorschlag: Lasst uns ein Pad mit Forderungen in die AStA-Gruppe stellen, daraus 
sammeln und einen UB erstellen und den Post veröffentlichen. 
Stimmungsbild fällt positiv aus, Fabian erstellt das Pad und schickt einen Umlaufbeschluss 
rum. 

8. TERMINE

17.01., 13:00 Uhr: Öffentliche Anhörung der Präsidentschaftskandidierenden, Aula des 
Unihauptgebäudes, Ludwigstraße 23, 35390 Gießen 

23.01., 18:30 Uhr: AStA Sitzung, Otto-Behaghel-Str. 25, 35394 Gießen + digital via jitsi 

24.01., 16:00 Uhr: FSK, Hörsaal II, Physik-VL-Gebäude, Heinrich-Buff-Ring  

01.02.: 18:30 Uhr: StuPa-Sitzung, Otto-Behaghel-Str. 25, 35394 Gießen 
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Allgemeiner Verweis auf die Ringvorlesung des Präsidenten im Wintersemester 2023/24 
"Planetar Denken. Eine interdisziplinäre Einführung.": https://www.uni-
giessen.de/de/ueber-uns/veranstaltungen/p-veranstaltungen/ringvorlesung  

9. ANHANG

https://www.uni-giessen.de/de/ueber-uns/veranstaltungen/p-veranstaltungen/ringvorlesung
https://www.uni-giessen.de/de/ueber-uns/veranstaltungen/p-veranstaltungen/ringvorlesung
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Antrag: Bekennen zur ernsthaften Umsetzung der Inhalte der UN-
Behindertenrechtskonvention 

A. Antragstext:

Der AStA möge beschließen, sich zu den UN-Behindertenrechtskonventionen und dessen Inhalten 
klar zu bekennen und diese ernsthaft zu verfolgen. Dazu zählt insbesondere Artikel 9 Absatz 1, der 
alle Unterzeichnerstaaten und damit auch Deutschland dazu verpflichtet, Maßnahmen zu treffen, um 
Menschen mit Behinderungen gleichberechtigt mit anderen den Zugang zur physischen Umwelt, zu 
Transportmitteln, zu Information und Kommunikation, sowie zu anderen Einrichtungen und Diens-
ten, die der Öffentlichkeit in städtischen und ländlichen Gebieten offenstehen oder für sie bereitge-
stellt werden, zu gewährleisten. 

Das bedeutet für das Wirken im AStA, dass sich nicht nur das Referat für Antifaschismus und Anti-
diskriminierung und das ABER darum bemühen müssen, sondern auch andere Referate - gemeinsam 
als Team. 

B. Begründung:

Am 3. Dezember war unter dem Motto „Kommunikation ohne Grenzen“ der internationale Tag der 
Menschen mit Behinderungen. Zu diesem Anlass mahnte und rügte das Institut für Menschenrechte 
Deutschland für die weiterhin unzureichende Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention. So 
wurde geschrieben: „In Deutschland fehlt die Bereitschaft, die Vorgaben der UN-Behindertenrechts-
konvention konsequent umzusetzen“ (Britta Schlegel, Leiterin der Monitoring-Stelle) oder „Ein echter 
Paradigmenwechsel in Politik und Gesellschaft hin zu Inklusion und Selbstbestimmung ist auch 14 
Jahre nach Inkrafttreten der UN-Behindertenrechtskonvention nicht festzustellen“. Die Dynamik bei 
der Umsetzung habe in Bund, Ländern und Kommunen trotz einiger Fortschritte inzwischen deutlich 



|2 

nachgelassen. In der Abwägung unterschiedlicher politischer Prioritäten habe die Konvention spürbar 
an Gewicht verloren, so Leander Palleit, Leiteran der Monitoring-Stelle. 

Dieses vernichtende Urteil hat hier im AStA und in der jüngsten Pressemitteilung der LAK-Hessen 
zum Koa-Vertrag keine einzige Spur hinterlassen und bestätigt nur den Inhalt des Berichtes bzw. 
breitet die Rüge auch auf die Vertretung der Studierendenschaft aus – also auf uns! Selbst die Tages-
schau hatte es an diesem Tag nicht für nötig gehalten über Ableismus und dessen Folgen zu sprechen. 
Stattdessen wird eher empathielos versucht mit Tone-Policing Kritik von betroffenen Personen 
mundtot zu machen. Zudem ist das AStA-Projekt „Wie inklusiv sind wir wirklich?“ mangels Interes-
ses (oder anderen Gründen) der ehemaligen AG-Beteiligten zum Erliegen gekommen. 

Konkrete Themenfelder für verschiedene Referate könnten z.B. sein: 
Antifa & Antidis: zentrales Referat für die Bekämpfung von strukturellem Ableismus und Aufklä-
rung, wie sich Ableismus im deutschen Faschismus gezeigt hat und was davon heute noch in unserer 
Gesellschaft vorhanden ist 
DSL: Anpassung der Lehrpläne, um mehr über Ableismus aufzuklären (z.B. in Soziologie); mehr 
digitale Lehrangebote; mehr Barrierefreiheit im IT-Bereich 
HoPo: Herantragen der gesammelten Forderungen an Verantwortliche der Uni (Jour Fix); Verbrei-
tung der Themen mit anderen Asten (LAK) 
Koordination: Schaffung einer barrierefreien Umgebung im AStA für mehr Emanzipation von Men-
schen mit Behinderung 
Kultur: Planung von möglichst inklusiven Veranstaltungen 
Öffi: Teilen von z.B. der Mahnung des Instituts für Menschenrechte, um Studierende aufzuklären 
Öko: Bei Themen der Nachhaltigkeit auch die soziale Säule, welche die Bedürfnisse von Menschen 
mit Behinderungen beinhaltet berücksichtigen; entsprechende Auseinandersetzung mit FFF 
PolBil: Vorträge und Podcasts zum Thema Ableismus (z.B. „Was hat PETA mit Ableismus zu tun?“) 
Verkehr & Infrastruktur: Bedürfnisse von Behinderten bei Semesterticket und der allgemeinen 
Mobilität berücksichtigen; universitäre Infrastruktur auf Barrierefreiheit überprüfen 
WoSo: Wohnheime auf Barrierefreiheit untersuchen und sich für entsprechende Standards einsetzen 
Hilfskräfte: Förderung von Hilfskräften mit Behinderungen 
ABER: Betreuung von Individualfälle (z.B. Nachteilsausgleiche etc.) 
ABSTQR & QFFR: Auseinandersetzen mit barrierefreien/armen Gendern 
Allgemein autonome Referate: Intersektionalität zwischen Ableismus und eigener Betroffenheit 
ausarbeiten 

Listen: Weiterleitung von Forderungen an nahestehende Gewerkschaften (insb. GEW) und Parteien; 
Förderung von Menschen mit Behinderung (z.B. Quoten); Bereitstellung von barrierefreien Doku-
menten, wie z.B. Wahlprogrammen; Umsetzung von Wahlversprechen aus dem Wahlprogramm 

C. Anhang:

Liebe Grüße 

Auri 
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Referat für Öffentlichkeitsarbeit, Layout und 
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 Gießen, 9. Januar 2024 

Antrag: Koopiertung von Karina Wilner zur Unterstützung des Referats für 

Öffentlichkeitsarbeit, Layout und Design 

 

A. Antragstext: 

D e r   A S t A   m ö g e   b e s c h l i e ß e n :  

Der AStA beschließt nach §18 Abs. 3 der Satzung der Studierendenschaft die Kooptierung von Karina 

Wilner zur Unterstützung der Arbeit des Referats für Öffentlichkeitsarbeit, Layout und Design im 

Hinblick auf die StEW und die Master-StET bis zu einer regulären Wahl in den AStA durch das 

Studierendenparlament bzw. bis spätestens 30. April 2024. 

B. Begründung: 

Für die Arbeit des Referats für Öffentlichkeitsarbeit, Layout und Design sind aktuell vier 

Referent*innen vorgesehen. Schon zu Beginn der Legislatur war das Referat jedoch nur mit drei 

Personen eigentlich unterbesetzt. Durch den Rücktritt von Niklas Beick zum 31.12.2023 bleiben ab 

Anfang Januar also nur zwei Referent*innen im Öffentlichkeitsreferat übrig. Da Anfang des Jahres 

durch das Referat die Planungen für die Studieneinführungswoche (StEW) und die 

Studieneinführung in den Masterstudiengängen (Master-StET) beginnen sowie auch die Planung für 

Inhalt, Vorbereitung, Packen und Verteilen der Erstitüten Gestalt annehmen, ist es von unbedingter 

Notwendigkeit, dass hierbei genügend Personal im Referat vorhanden ist. Karina Wilner ist durch 

einen persönlichen Kontakt auf den AStA und die Referatsarbeit aufmerksam geworden und möchte 

zukünftig das Öffentlichkeitsreferat unterstützen. Da die nächste Sitzung des 

Studierendenparlaments jedoch erst für Ende Januar terminiert ist, aber wie schon erwähnt alsbald 

mit den o.g. Planungen begonnen werden soll, möchten wir Karina Wilner für diese Arbeit 

mailto:oeffentlichkeit@asta-giessen.de
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kooptieren. Da unklar ist, ob bei der nächsten StuPa-Sitzung eine ausreichende Mehrheit oder eine 

Beschlussfähigkeit vorherrscht, möchten wir die Kooptierung bis nach den StEW und den Master-

StET Ende April befristen. Bei einer regulären Wahl in den AStA entfällt die Kooptierung zugunsten 

einer ordentlichen Mitgliedschaft im AStA. 

 

Beste Grüße, 

Mia-Laura Luczak, Fabian Josten 

Referat für Öffentlichkeitsarbeit, Layout und Design 

  



STUDIERENDENSCHAFT DER JUSTUS-LIEBIG-UNIVERSITÄT GIESSEN 

KÖRPERSCHAFT DES ÖFFENTLICHEN RECHTS 

ALLGEMEINER STUDIERENDENAUSSCHUSS 

AUTONOMES QUEER-FEMINISTISCHES FRAUEN| |REFERAT 

 
 

 

 

 

Gießen, 02.01.2024 

 

 

 

 

Antrag 
 

Ihr Lieben, 

 

 

für das neue Jahr beantragen wir wieder ein Bücherbudget für die queer-feministische Bibliothek im QFF||R, 

um die Aktualisierung der Bestände fortzuführen. Dabei geht es einerseits darum, weiter den Rückstand 

aufzuholen, der durch die Jahre, in denen die Bibliothek geschlossen war und keine neuen Bücher angeschafft 

wurden, entstanden ist, als auch darum wieder zum Regelbetrieb überzugehen und thematisch passende, 

spannende Neuerscheinungen und Bücherwünsche der Studierenden anschaffen zu können. 

 

Zum Bibliotheksprojekt: 

Wir haben im Referat eine (intersektionale) queer-feministische Bibliothek, die seit Längerem geschlossen 

hatte (wodurch, neben vielen weiteren Problemen, die Bestände veraltet waren). Inzwischen habe ich die 

Bibliothek so weit neu aufgesetzt und neuere Bücher angeschafft, dass wir den Präsenzbetrieb wieder eröffnet 

haben (juhu, geöffnet übrigens mittwochabends während unseres Referatstreffs, aktuelle Infos findet ihr auf 

unserem Insta @qffr.uni.giessen). 

 

 

Wir beantragen daher ein Rahmenbudget aus den Mitteln des QFF||R für die Beschaffung von Büchern für 

die queer-feministische Referatsbibliothek in Höhe von 650 Euro. 

 

 

Bei Rückfragen oder auch Tipps zu dem Thema schreibt mir gerne eine E-Mail. Und vergesst nicht, mal bei 

uns in der Bibliothek vorbeizuschauen. :) 

 

Mit lieben Grüßen 

Linda sowie Saskia und Sabrina für das QFF||R 
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ALLGEMEINER STUDIERENDENAUSSCHUSS 
Jürgen-Dietz-Haus, Otto-Behaghel-Straße 25 D, 35394 Gießen 

AStA der JLU 
Otto-Behaghel-Str. 25 D 
35394 Gießen 

Vorab als PDF im Kreml 

STUDIERENDENSCHAFT DER JLU 

Allgemeiner Studierendenausschuss  

Referat für Koordination 

Referentin: Kristin Hügelschäfer 

Jürgen-Dietz-Haus 
Otto-Behaghel-Straße 25 D 
35394 Gießen 

Telefon: 0641 99 14800 
Fax: 0641 99-14799 
USt-IdNr.: DE345544412 

E-Mail: koordination@asta-giessen.de

Gießen, 15. Januar 2024 

Antrag auf Kostenübernahme der Klausurtagung 

A. Antragstext:

Der AStA erstattet den Referierenden die Kosten, die für die Verpflegung im Rahmen der 
Klausurtagung entstanden sind.  Konkret handelt es sich um Kristin Hügelschäfer, der Unkosten in 
Höhe von 87,81€ entstanden sind und Johannes Grewe, der 10,32€ vorgestreckt hat. 

B. Begründung:

Für die Verpflegung für die Klausurtagung vergangenes Wochenende sind insgesamt Kosten in Höhe 
von knapp 118€ entstanden. Abzüglich des Alkohols, der nicht durch Gelder der Studierendenschaft 
erstattet werden soll, belaufen sich die verbleibenden Kosten auf knapp 99€. Die Kosten setzen sich 
wie folgt zusammen und sollen aus dem Budget des Koordinationsreferats beglichen werden: 

• 64,81€ für Getränke, Snacks und Frühstückssachen

• 23,-€ für die Pizzabestellung am Samstagabend

• 10,32€ für die Brötchen am Samstagmorgen

Um allen Referierenden die Möglichkeit zu geben, ganztags und produktiv an der Klausurtagung 
teilzunehmen, war eine ausreichende Verpflegung vor Ort von Nöten. Für das Abendprogramm, das 
zusätzlich dem Gruppenzusammenhalt dienen sollte, wurden weitere Getränke und Snacks besorgt. 
Außerdem wurde sich für ein gemeinsames Frühstück, bzw. Brunch entschieden, um zusammen als 
Gruppe in den Tag zu starten. 

C. Anhang:





Ferniestraße 4
35394 Gießen

UID Nr. : DE812706034

EUR
3,78 BKAESEAUFSCHNITT

2 Sik x '1,89

FRANZ. lllEICHKAESE
BRESSCI KBAEUT
BAUERNSCHNITIEN
VEGIANE SALA]'iI
VEG LYONEH PAF

VEG LYONER NAT
BAMNE BANDEROLE- 

t, Oso t<s x '1, 29 EUBlks
APFEL ßEO DELI.
CHERRYR(]I,IATOUATE

2 Stk x 1,.l9
SALATGUBKE
PAPRIKA BOT

1,35 B
'1, 49 B

2,38 B

0,99 B

A
Ax(
A
A)l(
A
Ax
A
A ,rt

.I, 
89 B.l,19 

B

0,99 B

1,29 B

0,99 B

0,99 B

l, 84
1,29
1,25
1, 79
2, 99
1, 99
1, 99
0, 99
1, 29
0,9$
0, 99
2,79
l, 95

$HEBOES
HAFER[.
I]INKEL

1,
0,
t,
0,
'l 

,
CI,
g,

ET
EUR1E

IJ

ET
15

t5
l,lA

n

0
J,

C(]CA Ü

PFAND
SPß I TE
PFAND
FANTA
PFAND
l,lIO t'4I

PFAND

tk x .l,95

x 0,15
KLASS.
TEE

3,99 B

1,85 B

1,49 BIT

$eg. EC-Cash

,l( )l(

Etß 83,90

Kundenbeles * f 6q,rl€
12.01.2024

15:44:4'l Uhr
'1056

234895
Kartenzahl ung

Contact I ess

Datum:
Uhrzei t:
Bel es-Nr.
Trace-Nr.

gi rocard
Nr. *$**+*******##s40QQ-0qQ9
Täi'minal-lD §6Q2{1qg
Pü:i;i?ö 

-- q0 q?5 p0

h§:zäi'i-rz. or. '15:44-Uhr

Zahlung erfolgt

iilfii "E:i[ 'lHliä

Noch keine PAYBAüK Kar"te?



15.01.24, 15:39 Gmail - Vielen Dank für Deine Bestellung bei Pizzeria Milano!

https://mail.google.com/mail/u/0/?ik=943ae9f19d&view=pt&search=all&permthid=thread-f:1787997714956351861&simpl=msg-f:1787997714956… 1/3

Kristin <groenlandaffen@gmail.com>

Vielen Dank für Deine Bestellung bei Pizzeria Milano!
1 Nachricht

Lieferando.de <no-reply@lieferando.de> 13. Januar 2024 um 18:38
An: groenlandaffen@gmail.com

Hi Kristin Hügelschäfer,

vielen Dank für Deine Bestellung!

Wir haben Deine Bestellung empfangen und an Pizzeria Milano

weitergeleitet. Deine Bestellnummer ist: QT9UUH. Bei Fragen oder

Anmerkungen zu Deiner getätigten Bestellung möchten wir Dich

bitten, das Restaurant unter 064175636 anzurufen. Für weniger

dringende Fragen, welche an Lieferando.de gerichtet sind, kannst Du

mit unserem Kundenservice Kontakt aufnehmen.

Verfolge Deine Bestellung

Pizzeria Milano

1 [Menü Angebote] 3 Pizzen Menü € 23,00

mit Thunfisch, mit Zwiebeln, mit Sardellen, mit Kapern, mit Auberginen, mit
Zucchini, mit Champignons, frisch, mit Knoblauch, mit Ananas, mit
Putenschinken, mit Mais, mit Paprika, frisch

Lieferkosten Gratis

http://www.lieferando.de/?utm_medium=tnx&utm_source=newsletter&utm_campaign=orderconfirmation-de
http://www.lieferando.de/?utm_medium=tnx&utm_source=newsletter&utm_campaign=orderconfirmation-de
tel:064175636
http://www.lieferando.de/?utm_medium=tnx&utm_source=newsletter&utm_campaign=orderconfirmation-de
http://www.lieferando.de/kundenservice?orderIdentifier=1705167349QT9UUH8D142A51331869DC5D70E72D734B171D&utm_medium=tnx&utm_source=newsletter&utm_campaign=orderconfirmation-de
http://www.lieferando.de/foodtracker/1705167349QT9UUH8D142A51331869DC5D70E72D734B171D?utm_medium=tnx&utm_source=newsletter&utm_campaign=orderconfirmation-de
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Total € 23,00

Zahlungsmöglichkeiten

Deine Bestellnummer QT9UUH

Bestellinformationen

Details

Allgemeiner Studierendenausschuss (AStA) Uni Gießen

Kristin Hügelschäfer

Otto-Behaghel-Straße 25

Erdgeschoss

35394 Gießen

017630493437

Lieferzeit

schnellstmöglich

Anmerkungen

Bitte eine Quittung mitbringen, vielen Dank!

Es kann sein, dass sich das Restaurant bei Dir meldet. Bitte stelle sicher, dass

Du an der angegeben Telefonnummer und E-Mail-Adresse erreichbar bist.

Die durchschnittliche Lieferzeit dieses Restaurants beträgt 40 Minuten. Je nach

Tageszeit, Wetterbedingungen, etc. können Verspätungen auftreten. In solchen

Fällen informiert Dich das Restaurant jedoch rechtzeitig.

Bitte kontaktiere unseren Kundenservice bezüglich Allergien und

Unverträglichkeiten.

http://www.lieferando.de/kundenservice?orderIdentifier=1705167349QT9UUH8D142A51331869DC5D70E72D734B171D&utm_medium=tnx&utm_source=newsletter&utm_campaign=orderconfirmation-de


15.01.24, 15:39 Gmail - Vielen Dank für Deine Bestellung bei Pizzeria Milano!

https://mail.google.com/mail/u/0/?ik=943ae9f19d&view=pt&search=all&permthid=thread-f:1787997714956351861&simpl=msg-f:1787997714956… 3/3

In Namen des Restaurants möchten wir uns für Deine Bestellung bedanken und

wünschen Dir einen Guten Appetit!

Essen bestellen

Kundenservice

AGB

© 2008 - 2024 Lieferando.de

http://www.lieferando.de/?utm_medium=tnx&utm_source=newsletter&utm_campaign=orderconfirmation-de
http://www.lieferando.de/kundenservice?orderIdentifier=1705167349QT9UUH8D142A51331869DC5D70E72D734B171D&utm_medium=tnx&utm_source=newsletter&utm_campaign=orderconfirmation-de
http://www.lieferando.de/agb?utm_medium=tnx&utm_source=newsletter&utm_campaign=orderconfirmation-de
https://app.adjust.com/5h9uhi?campaign=orderconfirmation-de&utm_medium=tnx
https://app.adjust.com/5h9uhi?campaign=orderconfirmation-de&utm_medium=tnx
https://app.adjust.com/qnhcng?campaign=orderconfirmation-de&utm_medium=tnx
https://app.adjust.com/qnhcng?campaign=orderconfirmation-de&utm_medium=tnx
https://www.facebook.com/lieferando
https://www.facebook.com/lieferando
https://twitter.com/lieferando
https://twitter.com/lieferando
https://www.lieferando.de/blog/?utm_medium=tnx&utm_source=newsletter&utm_campaign=orderconfirmation-de
https://www.lieferando.de/blog/?utm_medium=tnx&utm_source=newsletter&utm_campaign=orderconfirmation-de
https://www.instagram.com/lieferando
https://www.instagram.com/lieferando
http://www.lieferando.de/?utm_medium=tnx&utm_source=newsletter&utm_campaign=orderconfirmation-de
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Studierendenschaft der Justus-Liebig-Universität Gießen 

IBAN DE53 5135 0025 0222 0025 90 | BIC SKGIDE5FXXX | Sparkasse Gießen 

STUDIERENDENSCHAFT DER JLU 
Justus-Liebig-Universität Gießen 

Ludwigstr. 23, 35390 Gießen Allgemeiner Studierendenausschuss 

AStA der JLU 
Otto-Behaghel-Str. 25 D 

35394 Gießen 

Vorab im Sitzungsordner 

Referat für Politische Bildung 

Referent/innen: Fabian Josten 

Jürgen-Dietz-Haus 

Otto-Behaghel-Straße 25 D 

35394 Gießen 

Telefon: 0641 99 14800 

Fax: 0641 99-14799 

USt-IdNr.: DE345544412 

E-Mail: fabian.josten@asta-giessen.de

Gießen, 15. Januar 2024 

Antrag auf Finanzierung des Vortrags „Wie politisch ist die Wirtschaft? Wie 

politisch ist die Wirtschaftswissenschaft?“ (Verlängerungsantrag) 

Sehr geehrte AStA-Referent*innen, 

hiermit beantrage ich nochmals neu die Finanzierung des bereits letzten Jahres stattgefundenen 

Vortrags von dem Referenten Mark McAdam i. H. v. 300 Euro und nun noch zusätzlich seine Reise-

kosten i. H. v. 19,20 Euro. Folgend lautete der genehmigte Ursprungsantrag vom 23. Mai 2023 des 

AStA-Referenten Tristan Stinnesbeck: 

„Liebe Co-Referent*innen, 

Der Asta möge beschließen: 

Das Honorar des Referenten Mark McAdam i.H.v. 300€ wird aus dem Budget des Referats für 

Politische Bildung finanziert. Der Vortrag ist der 3. Beitrag in der AStA-Ringvorlesung Better eco-

nomics for a better Future.“ 

Begründung: 

Die Bezahlung wurde aufgrund unerklärlicher Gründe nicht getätigt und muss nun nochmals bean-

tragt werden, da bereits mehr als 3 Monate vergangen sind. Herr Mark McAdam hat uns nun auch 

noch zusätzlich die Reisekosten zugeschickt, die ich gerne auch beglichen haben möchte. Der 
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damalige Antrag wurde bereits angenommen, deshalb hoffe ich auch hier auf ähnliche Zustimmung, 

vor allem aufgrund der langen Wartezeit des Referenten. 

Liebe Grüße 

Fabian 



STUDIERENDENSCHAFT DER JLU
ALLGEMEINER STUDIERENDENAUSSCHUSS
Jürgen-Dietz-Haus, Otto-Behaghel-Straße 25 D, 35394 Gießen Allgemeiner Studierendenausschuss 

AStA der JLU
Otto-Behaghel-Str. 25 D
35394 Gießen

Vorab als PDF im Kreml

Name des Referats  Politische Bildung

Referent*in: Fabian Maas

Jürgen-Dietz-Haus
Otto-Behaghel-Straße 25 D
35394 Gießen

Telefon: 0641 99 14800
Fax: 0641 99-14799
USt-IdNr.: DE345544412

E-Mail: …@asta-giessen.de

Gießen, 16. January 2024

Antrag: Antrag zur finanziellen Unterstützung des ASTA für den Vortrag „Antikurdischer 
Rassismus“ von Dr. Luqman Guldivê

A. Antragstext:

Studierende  der  Angewandten  Theaterwissenschaft  veranstalten  am  30.  Januar
einem  Vortrag  über  antikurdischen  Rassismus.  Der  Referent  im  Fachbereich
Orientalistik und Kurdologie Dr. Luqman Guldivê wird über ein wenig beachtetes
Thema im Diskurs  um rassistische Narrative im deutsprachigen Raum sprechen
und aufzeigen, inwieweit die kurdische Kultur und Sprache weltweit immer wieder
von Verboten und Diskriminierungen geprägt ist. Kurdische Identität wird oftmals
kriminalisiert  und kurdische Menschen sind überall  Rassismus ausgesetzt.  Auch
durch das  Erstarken der  konservativ-islamistischen AKP-MHP Regierung in  der
Türkei und deren Krieg gegen die kurdischen Gebiete in Nordostsyrien nimmt in
Deutschland die rassistische Stimmungsmache gegen die kurdische Minderheit zu.
Dr. Gulvidê wird genau erörtern, wie sich sich der antikurdische Rassismus genau
erkennen und analysieren lässt und welche Handlungsspielräume auch für nicht
Betroffene sich ergeben können, um dem etwas entgegenzusetzen. 

Wir bitten um eine finanzielle Förderung und Unterstützung für den den Vortrag
um 300€ um die Anfahrts- und Aufenthaltskosten zu decken. Außerdem finanziert
sich Dr. Gulivdê über seine akademischen Vorträge seinen Lebensunterhalt.

B. Begründung:

Viele Studierende an der JLU sind kurdischer Herkunft. Da über dieses Thema in
rassismuskritischen Vorträgen  selten  gesprochen wird  ist  es  sicherlich  in  ihrem
Interesse,  dass  an  der  Univerisät  in  Gießen  ein  Vortrag  über  dieses  Thema
angeboten  wird.  Außerdem  gab  es  ein  reges  Interesse  aus  dem  Umfeld  der
Angewandten  Theaterwissenschaftsstudierenden und das  Thema sollte  auch  alle
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anderen  Studierenden  etwas  angehen,  um  in  Zukunft  das  Aufkommen  von
antikurdischen Rassismus kritisch etwas entgegensetzen zu können. 

C. Anhang:

Curriculum Dr. Gulvidê (in englischer Sprache)

Work Experience
November 2002 – July 2004: Lecturer for Kurdish language at the University of 
Georg-August-Göttingen/Germany

2005 - 2012: Freelance journalist (producing mainly for ROJ TV) and translator

July 2011 – October 2012: Conducting a transliteration project for IKMG GmbH

October 2012 - December 2014: Research Fellow at the Mustafa Barzani Section for 
Kurdisch Studies (University of Erfurt)

April 2013 - July 2013: Lecturer for Kurdish language at the Institute for Oriental 
Studies (University of Bamberg).

April 2015 - May 2015: Lecturer at the University of Salzburg (on the Subject "Kurdish 
politics in Turkey and Syria")

July 2015 – December 2016: Researcher at the Iraqi Institute for Strategic Studies (in 
the project "Governing Diversity: Representing the Kurds in a New Middle East")

Since January 2017: Independent researcher, freelance journalist and translator

2021 – 2022 Adviser and editor, in a project to archive Kurdish oral texts at Yale 
University.

Since November 2022: Responsible editor of daily newspaper Yeni Ozgur Politika / 
PolitikAzad

Since 2002: Constructing and conducting language tests and determination of the 
language level for Kurmandji

Education
1998-2000:Pre-Master’s Degree in Arabic and Iranian Studies in the University of Georg-
August-Göttingen/Germany 

2000-2001:Diplôme Supérieur in Kurdish studies (equivalent of BA’s degree) at INALCO
in Paris 

2001-2002: DREA in Kurdish Studies (equivalent of Master degree) at INALCO in Paris

2009:         PhD in Iranian Studies on Kurdish literature in the University of Georg-
August-Göttingen/Germany



· Fachschaft Biologie FB 08 · Heinrich-Buff-Ring 58 · D-35392 Gießen

An 

die Mitglieder 

des AStA der Justus-Liebig-Universität 

Otto-Behagel-Straße 25 

Haus D 

35394 Gießen 

Gießen, den 12.01.2024 

Betreff: Antrag auf Nutzung der Gelder aus dem „Partytopf“ 

Hiermit beantragtes Rahmenbudget: 999,00 € 

Liebe Mitglieder des AStA, 

die Fachschaft Biologie möchte am 08.02.2024 eine „Fluoreszenzparty“ im 

Ulenspiegel Gießen (Seltersweg 53 & 55, 35390 Gießen) veranstalten und würde für 

die entsprechende Organisation gerne auf Gelder aus dem dafür vorgesehenen 

Partytopfes zurückgreifen.  

Vom Rahmenbudget sollen folgende Kosten (teils) gedeckt werden:   

Materialien ~ 86,00 € 

- fluoreszierende Bodypaint-Farben ~ 40,00 € 

- ca. 50 Pinsel ~ 10,00 € 

- ca. 300 Knicklichter ~ 36,00 € 

Miete und Installation von UV-Beleuchtung ~ 313,00 € (Preis aus dem Vorjahr) 

Fachschaft Biologie 

Heinrich-Buff-Ring 58 

35392 Gießen 

Fs.bio@bio.uni-giessen.de 



Kosten vor Ort ~ 510,00 € 

- DJ 150,00 € 

- Security ~ 300,00 € 

- Kassenpersonal ~ 60,00 € 

 

Um möglichst vielen Studierenden die Teilnahme zur Party zu ermöglichen, möchten 

wir den Eintritt unter ~ 3 Euro pro Person halten. Diesbezüglich bestehen aktuell noch 

Verhandlungen mit der Leitung des Ulenspiegels, sodass gegebenenfalls auch Kosten 

für eine Pauschalmiete für den Abend statt einer Aufteilung der Eintrittseinnahmen im 

Raum stehen. Ein Teil des Rahmenbudgets würde ggf. entsprechend auch für die 

anfallende Miete eingesetzt werden.  

Alle nicht genutzten Gelder sowie nicht genutzte Eintrittseinnahmen würden dem AStA 

nach der Veranstaltung zur Rückführung in den Partytopf ausgehändigt werden. 

 

Wir wären sehr dankbar für die Unterstützung der Party-Organisation durch 

Genehmigung dieses Antrags. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Zoe C. Heinek (FSR)                                Sophia Mosthaf (FSR) 



 





 



• Meisterbetrieb für Veranstaltungstechnik
• Vermietung & Verkauf von Veranstaltungstechnik
• Eventplanung & Konzeption
• Wartung & Reparatur
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CBA Veranstaltungstechnik
Inhaber: Björn Göbel
Stieläcker 12-14
35625 Hüttenberg

Kommunikation:
Tel: +49 6403 927345
Web: www.cbaonline.de
Email: info@cbaonline.de

Bankverbindung: 
IBAN: DE11 5155 0035 0002 0099 67
BIC:  HELADEF1WET
Sparkasse Wetzlar

Vertretung:
Inhaber: Björn Göbel
Steuernummer: 39 821 6106 2
Ust.-ID: DE 255 411 071 

Gesamt Netto 262,50 €
zzgl. Mwst. (19,0%) 49,88 €

Gesamt Brutto 312,38 €

 

POS. BESCHREIBUNG MENGE | ME FAKTOR | ZE E-PREIS GESAMT
 
1 Lichttechnik 120,00 €  
1.1 UV-BAR 200 IR LED Bar (Set 4)

•4er Set UV-Bars
1 Stk 1,0 Tag(e) 120,00 € 120,00 €

 
2 Rigging  
2.1 035 Z Super Clamp

• Tragkraft: 15 kg 
• Durchmesser 13-50 mm 
• 5/8" (16 mm Hexagonal) Universalsockel

8 Stk 1,0 Tag(e)

 
2.2 264 Lighting Stud Adapter 5/8'' M10

• M10 Aussengewinde 25mm lang 
• Gesamtlänge: 50.4mm

8 Stk 1,0 Tag(e)

 
3 Personal 142,50 €  
3.1 Technische Assistenz (Stundensatz)

• Betreuung Licht- und Tonanlagen 
• Auf- und Abbau Tätigkeiten 
• Stundensatz 
• max. 10 Stunden  
  (9 Stunden Arbeitszeit + 1 Stunde Pause)

1 Pers. 2,5 h 45,00 € 112,50 €

 
3.2 An- und Abfahrt Transport 2,8t 1 pauscha

bis
50km

30,00 € 30,00 €

 

CBA Veranstaltungstechnik | Stieläcker 12-14 | 35625 Hüttenberg
 
Fachschaft Biologie
Heinrich-Buff-Ring 58 
35392 Gießen
 

Rechnungsnummer: RE-2023-0019
Rechnungsdatum: 27.02.2023
Kundennummer: 10025
Projektnummer: P-230223-0042
Besteller: David Hussain
Bearbeiter: Björn Göbel
Bearbeiter-Tel.: +49 6403 927345
Bearbeiter-Mobil: +49 172 7863463
Bearbeiter-E-Mail: info@cbaonline.de
  

 
RECHNUNGVermietung

Projekt: Miete UV-Bars Ulen 23.02.2023
Zeitraum: 23.02.2023 - 24.02.2023
Location: Ulenspiegel Gießen

 
Sehr geehrte Damen und Herren,
 
vielen Dank für Ihre Beauftragung. Wir erlauben uns, Ihnen nachfolgende Rechnung zu stellen.
 

 
Anlieferung: 23.02.2023 09:00 - 10:00
Rücktransport: 24.02.2023 13:00 - 14:00
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